
A 02/19 A 02/19  Apotheken Umschau  93 92  Apotheken Umschau

 Lebenslust

F
o

to
s:

 G
e
tt

y 
Im

a
g
e

s/
d

a
vi

d
f/

E
+

; 
G

e
tt

y 
Im

a
g
e

s/
O

m
e

r 
S

u
k
ru

 G
o

ks
u

In   Plauderlaune
W

ährend der Schulzeit wäre es 
undenkbar gewesen, im Haus 
der Französischlehrerin zu 

wohnen und mit ihr zu frühstücken. 
Wenn man aber als Erwachsener bei 
seiner Lehrerin zu Gast ist, hat das viele 
Vorteile. So sieht es zumindest ein Frei-
burger Veranstalter, der Sprachreisen in 
35 Länder anbietet. Speziell für seine 
ältere Klientel hat er Aufenthalte im 
Kata log, bei denen der Gastgeber gleich 
den Unterricht übernimmt. „So erhal-
ten die Teilnehmer einen tieferen Ein-
blick und ein intensiveres Kulturver-
ständnis“, verspricht er. Der Unterricht 
werde so lebensnah.

Wer sich überlegt, seinen Urlaub zu 
nutzen, um seine seit der Schulzeit ver-
schütteten Sprachkenntnisse aufzufri-
schen, kann aus einer Vielfalt von An-
geboten in ganz Europa wählen. Rund 
100 Anbieter und Veranstalter für 
Sprachreisen buhlen in Deutschland 
um die älteren Reiselustigen, die nach 
individuellen Programmen suchen, die 
ihnen auch viel Freiheit lassen. 

„Gerade das Segment der 50-plus- 
Kurse wächst kontinuierlich“, stellt Julia 
Richter vom Fachverband der Deut-
schen Sprachreise-Veranstalter fest. „Es 
sind viele Single-Reisende, die Men-
schen aus aller Welt mit ähnlichen In-
teressen an einem Ort kennenlernen 
wollen.“ Gemeinsam plaudernd kommt 
man der Fremdsprache wieder näher. 

Eintauchen in den Alltag

Das Besondere an diesen Sprachreisen: 
die Kombination und die Gewichtung 
aus Lernen, Freizeit und Kulturerlebnis, 
speziell auf ältere Erwachsene ausge-
richtet. Eines haben sie gemeinsam: 
Die Sprachschüler besuchen nur rund 
15 bis 20 Unterrichtsstunden pro Wo-
che. Jeden Vormittag tauchen sie für ▶ 

le petit-déjeuner      das Frühstück

Französisch Deutsch

Sprachreisen Morgens im Kurs Vokabeln lernen, nachmittags 

anwenden. Sprachkenntnisse lassen sich ohne Stress auffrischen  
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       to swipe        wischen

Englisch Deutsch

 Lebenslust

einige Stunden in die Geheimnisse 
der Grammatik ein und lernen neue 
Sprachwendungen. „Es wird in klei-
nen homogenen Gruppen gearbeitet“, 
erklärt Julia Richter. Nach der Mittags-
pause kann man dann gemeinsam das 
Rahmenprogramm genießen, das meist 
bereits im Kursprogramm integriert 
ist: Wandern in Cornwall, Radtouren 
im spanischen Málaga, Museums-
besuche in Rom oder auch Wellness 
im französischen Badeort Vichy. 

„In Italien und Frankreich wird das 
Programm sehr kulinarisch ausge-
richtet – je nachdem, was die Region 
hergibt.“ Ob beim gemeinsamen Piz-
za backen, Einkaufen auf dem Markt, 
einer Weinprobe beim Winzer oder 
einem Kochkurs, „man taucht in die 
landestypische Küche ein und kann 
gleichzeitig das Gelernte vom Mor-
gen praktisch anwenden“, schwärmt 
Richter. Auf diese Weise lässt sich das 

wohnungen oder Appartements an. 
Denn ab einem gewissen Alter möch-
te nicht jeder Tür an Tür mit einem 
spanischen Teenager wohnen oder 
mit einer fremden Familie die Toilette 
teilen. 

„Es gibt auch viele alleinstehende 
Menschen, die gern einen älteren 
Gastschüler beherbergen wollen. Das 
ist eine Win-win-Situation. Oft entwi-
ckeln sich daraus Freundschaften, 
die über Jahre halten“, erzählt Richter 
aus eigener Erfahrung. Das stärkt die 
Lust auf das Lernen auch nach der 
Reise. Denn hinterher lässt sich der 
Kontakt mithilfe der sozialen Medien 
leicht aufrechterhalten – natürlich 
 alles in der Fremdsprache. 

Vorsicht vor Vermittlern!

Günstig bekommt man die Kombi-
nation aus Lernen und Ferien nicht. ▶ 

Angenehme mit dem Nützlichen ver-
binden, und „ein Erfolgserlebnis stellt 
sich sehr schnell ein“.

Hotelzimmer oder Gastfamilie? 

Das beliebteste Zielland ist und bleibt 
Großbritannien, gefolgt von Spanien 
und Frankreich. Jeder kann selbst be-
stimmen, wie viel Kontakt er mit den 
anderen Lernenden oder Einheimi-
schen haben möchte. 

Während es in typischen Touristen-
zielen wie auf der Mittelmeerinsel 
Malta günstige Kombiangebote mit 
Übernachtung im Hotelzimmer gibt, 
favorisieren die Besucher von Groß-
städten wie Barcelona, Paris oder 
Rom meist den bewährten Aufenthalt 
bei einer Gastfamilie. 

„Die meisten Sprachschulen bieten 
neben der klassischen Unterkunft in 
Gastfami lien auch Gemeinschafts-

Für jede Frau  
die passende Begleitung:

Ihre BRIGITTE
+ Tasche  
wählen!

LOQI Tasche

• 1 von 3 Designs 

• Belastbar bis 20 kg  

• Wasserabweisend 

• Maße: 42 x 50 cm 

• 1 € Zuzahlung

www.brigitte.de/shopper
oder telefonisch 

+49 40 5555 89 91

Bitte Bestell-Nr. und Taschendesign mit angeben: 

BRIGITTE: Bestell-Nr. 182 7505 

BRIGITTE MOM: Bestell-Nr. 182 7507 

BRIGITTE WOMAN: Bestell-Nr. 182 7506 

BRIGITTE WIR: Bestell-Nr. 182 7525

1. LOQI Tasche, Design Poul Gernes: Art-Nr. 1149012 

2. LOQI Tasche, Design Keith Haring: Art-Nr. 1149011

3. LOQI Tasche, Design Ernst Wilhelm Nay: Art-Nr. 1149013

*Alle Preise verstehen sich inkl. MwSt. und Versand, zzgl. 1 € Zuzahlung. Es besteht 
ein 14-tägiges Widerrufsrecht. Zahlungsziel 14 Tage nach Rechnungserhalt.

BRIGITTE

Das führende Frauenmagazin 

Deutschlands! Unterhaltung 

mit Anspruch. 6 Hefte für zzt. 

nur 14,90 € + Tasche.*

BRIGITTE MOM

Das Magazin für Frauen mit Kind,  

die gute Laune und Leichtigkeit  

in ihren Alltag bringen wollen.  

4 Hefte für zzt. 16 € + Tasche.*

BRIGITTE WOMAN

Das Magazin für Frauen ab 40 

Jahren, die sich selbst und die 

Welt neu entdecken. 3 Hefte für 

zzt. nur 7,90 € + Tasche.* 

BRIGITTE WIR

Das Magazin für aktive 

und weltoffene Frauen 

ab 60 Jahren. 6 Hefte für 

zzt. 33 € + Tasche.*

Das

Original!

Für starke

Mütter!

Für Frauen 

ab 40!

Für Frauen 

ab 60!
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A 02/19

„Mit 1500 Euro für zwei Wochen in-
klusive Unterkunft sollte man schon 
rechnen. Die Anreise ist dabei häufig 
nicht inbegriffen“, sagt Barbara Engler. 
Sie arbeitet beim Verein Aktion Bil-
dungsinformation und beantwortet 
Fragen zum Verbraucherschutz bei 
Sprachreisen. Sie rät dazu, bei deut-
schen Veranstaltern zu buchen, die 
die Sprachreise als Paket anbieten. 

„Nur dann greift das deutsche Pau-
schalreiserecht.“ 

Ein Vermittler, der lediglich mit den 
Sprachzentren in den europäischen 
Orten kooperiert, übernimmt nur be-
schränkte Haftung. Geht etwas schief, 
gilt das Gesetz des Ziellandes. „Es gab 
schon den Fall, dass die Sprachschule 
nicht mehr existierte, als der Schüler 
anreiste.“ Manchmal wird die Min-
destteilnehmerzahl eines gebuch ten 
Kurses nicht erreicht, und man sitzt in 
einem anderen. Das neue Pauschal-
reiserecht bestimmt deshalb, dass je-
der Reisende vor Vertragsabschluss 
ein Formblatt erhält, das ihn über alle 
Rechte aufklärt und die Namen der 
Insolvenz- oder Konkursausfallversi-
cherung nennt. „So ist man vor bösen 
Überraschungen sicher“, sagt Engler. 

Stressfrei in der Nebensaison 

Die Beraterin gibt aber noch prakti-
sche Tipps: „In der Hauptsaison ist es 
häufig überfüllt und teurer, und die 
Gastfamilien sind womöglich über-
fordert, nicht nur durch den ständi-
gen Wechsel“, sagt Engler. Besser sei 
die Nebensaison oder ein Ort in der 
Provinz. „Außerdem sollte das Sprach-   
zen trum einen Einstufungstest durch- 
führen und auch leicht zu 
Fuß oder mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln erreichbar 
sein.“ 

Zur richtigen Buchung ge-
hört aber auch eine gute 
Vorbereitung auf die Reise, 
damit der erwünschte Erfolg 
eintritt. Wer ohne Ängste he-
rangeht und einfach plaudert, 
hat  gute Karten. „Man ist oft 

Die Wissenschaftlerin räumt auch mit 
einem Mythos auf: „Es gibt kein Alter, 
Gen oder gar Talent für das Erlernen 
von Sprachen. Jeder hat ein Sprach-
zentrum im Gehirn. Es liegt vielmehr 
an der richtigen Methode, wie man 
sich eine Sprache erschließt – und an 
der entsprechenden Motivation.“ 

Deshalb sollte vor Antritt einer 
Sprachreise die Frage stehen: Welcher 
Lerntyp bin ich, und welche Lernmus-
ter sind bei mir erfolgreich? Ist jemand 
audiolingual veranlagt, hat er einen 
kommunikativen Zugang zu einer 
Sprachwelt. Wer eher abstrakt denkt, 
wird von Grammatiktabellen profitie-
ren. Visuelle Lerner dagegen sollten 
sich am besten gleich am ersten Bahn-
hof im Zielland eine Zeitung kaufen.

 Inzwischen spricht man übrigens 
nicht mehr von einem aktiven und 
passiven Wortschatz, sondern von 
produktiv und rezeptiv. „Denn auch 
wer nur liest und hört, ist zwar still, 
aber hoch  aktiv.“ Das zeigt: Plaudern 
allein ist nicht alles.  Bettina Rackow-Freitag

     fare la spesa       einkaufen

Italienisch Deutsch

Antrag auf Bildungsurlaub

Manche Sprachreisen werden so-

gar als Bildungsurlaub zur berufli-

chen und politischen Weiterbildung 

anerkannt. Eine Bildungszeit kann in 

allen Bundesländern außer in Bay-

ern und Sachsen beantragt werden. 

Doch der Umfang, die finanzielle 

Erstattung des Urlaubs sowie die 

Gründe für einen Anspruch variieren 

je nach Bundesland. In der Regel 

sind es fünf Arbeitstage pro Jahr. An-

sprechpartner ist der Vorgesetzte. 

Bei betrieblichen Engpässen muss 

man die Reise verschieben. 

erfolgreich, wenn man beim Reden 
nicht ständig nur an die korrekten 
Vokabeln und Regeln denkt“, rät Pro-
fessorin Britta Hufeisen von der Tech-
nischen Universität Darmstadt. Sie 
erforscht Mehrsprachigkeit und 
macht Mut, erlernte Kenntnisse auf-
zufrischen: „Das mentale Lexikon 
kann man sich wieder zugänglich 
machen, aber ein gutes Fundament 
muss schon da sein.“ 

Katalogbestellung, Beratung & Buchung: AKE-EISENBAHNTOURISTIK ∙ Inh.: Jörg Petry 
Kasselburger Weg 16 ∙ 54568 Gerolstein 
info@ake-eisenbahntouristik.de☎ 06591 – 949 987-47

Mo.- Do.: 9-20 Uhr | Fr.: 9-18 Uhr | Sa.: 9-13 Uhr

Online Buchen & Katalogbestellung:

www.ake-eisenbahntouristik.de
Bildnachweise: Andrew Buckin-Fotolia.com, Mahlow MediaService GmbH, Heinrich Hoernschemeyer

Reisen mit dem privaten 1. Klasse-Sonderzug AKE-RHEINGOLD
✓ Sitzplatzreservierung inklusive
✓ Komfortabel, direkt und ohne Umstieg
✓ Wahlweise Großraum- oder Abteilwagen
✓  Aussichts- und/oder Clubwagen 

und Speisewagen
✓ Original T RHEINGOLD-Wagen

✓  Frisch zubereitete Speisen und gepflegte 
Getränke in den Speisewagen (exkl.)

✓ Exklusive Hotellerie
✓ Umfangreiches Ausflugsprogramm
✓ Persönliche AKE-Reiseleitung 
✓ 30 Jahre Erfahrung

FRÜHLING AM 
LAGO MAGGIORE

BINZ AUF RÜGEN

PÖRTSCHACH AM 
WÖRTHERSEE

Reisetermine und Zustiege:

Reisetermine und Zustiege:

Reisetermine und Zustiege:

LEISTUNGEN INKLUSIVE:

»  5/7 Übernachtungen inkl. Halbpension im 
4****Grand Hotel Bristol

»  Schiffsausfl ug zu den Borromäischen Inseln
»  Ausfl ug mit der „Centovalli-Bahn“ 

von Domodossola nach Locarno
» Schiffsfahrt über den Lago di Lugano  u.v.m.

LEISTUNGEN INKLUSIVE:

»  7 Übernachtungen inkl. Halbpension 
im 4****Seehotel Werzer‘s Wallerwirt, 
4****Seehotel Dr. Jilly, 4****Superior Parkhotel 
oder 4****Superior Werzer´s Hotel Resort

»  Ortsrundgang in Pörtschach
»  Tagesausfl ug in die Nockberge inkl. Brettljause 

und Fahrt entlang der Kärntner Seen
» Ausfl ug nach Velden
»  Ausfl ug nach Klagenfurt inkl. Stadtführung und 

Fahrt zur Aussichtsplattform Pyramidenkogel mit 
Rundfahrt entlang des Wörthersees

»  Schiffsfahrt auf dem Wörthersee 

LEISTUNGEN INKLUSIVE:
»  7 Übernachtungen inkl. Halbpension im 

4****Superior Strandhotel Arkona, 4****Su-
perior Strandhotel Rugard, 5*****Grand Hotel 
Binz oder Travel Charme Hotel Kurhaus Binz

»  Ortsrundgang in Binz
»  Schiffsrundfahrt entlang der Kreideküste
»  Tagesausfl ug zu den wichtigsten Sehens-

würdigkeiten der Insel Rügen
» Ausfl ug zur autofreien Insel Hiddensee 
»  Dampfzugfahrt mit dem „Rasenden Roland“

Südländisches Klima, exotische Vegetation 
und malerische Ausblicke – erleben Sie den 
Zauber des Lago Maggiore und genießen Sie 
das „dolce far niente“.

Glasklares Wasser, Badetemperatur und 
imposante Bergwelten – so wunderbar 
schaut die Welt von der idyllischen Uferpro-
menade am Wörthersee aus.

Ausgedehnte Spaziergänge an den langen, 
weißen Sandstränden gepaart mit dem le-
bendigen Treiben in den Ostseebädern ga-
rantieren Erholung pur.

18. – 23. April 2019 (Ostern) / 6 Tage
18. – 25. September 2019 / 8 Tage
Dortmund, Bochum, Essen, Duisburg, Düsseldorf, 
Leverkusen, Köln, Bonn, Koblenz, Mainz, Worms, 
Mannheim, Karlsruhe, Freiburg, Basel

14. – 19. Mai 2019 / 6 Tage
Zugteil Nord: Oldenburg, Hude, Delmenhorst, Bremen, 
Verden, Nienburg, Hannover, Göttingen, Kassel

Zugteil Ost: Cottbus, Guben, Frankfurt, Fürstenwal-
de, Berlin, Wittenberg, Bitterfeld, Halle, Merseburg, 
Naumburg, Weimar, Erfurt, Gotha, Eisenach

Zugteil Mitte/Süd: Fulda, Hanau, Frankfurt, Mannheim, 
Karlsruhe, Freiburg, Basel

05. – 12. Mai 2019 / 8 Tage
Zugteil Nord: Oldenburg, Hude, Delmenhorst, Bremen, 
Verden, Nienburg, Hannover, Göttingen, Kassel
Zugteil Ost: Cottbus, Guben, Frankfurt, Fürstenwalde, 
Berlin, Wittenberg, Bitterfeld, Halle, Merseburg, Naum-
burg, Weimar, Erfurt, Gotha, Eisenach
Zugteil Mitte/Süd: Fulda, Würzburg, Nürnberg, Ingol-
stadt, München

30. Juni – 07. Juli 2019 / 8 Tage
Dortmund, Bochum, Essen, Duisburg, Düsseldorf, Lever-
kusen, Köln, Bonn, Koblenz, Mainz, Worms, Mannheim, 
Esslingen, Göppingen, Ulm, München

08. – 15. September 2019 / 8 Tage
Zugteil West: Dortmund, Bochum, Essen, Duisburg, 
Düsseldorf, Leverkusen, Köln, Bonn, Koblenz, Mainz, 
Darmstadt, Heidelberg, Esslingen, Göppingen, Ulm, 
Augsburg, München
Zugteil Süd-West: Trier, Merzig, Dillingen, Saarlouis, 
Völklingen, Saarbrücken, Homburg, Kaiserslautern, 
Neustadt, Mannheim

16. – 23. Juni 2019 / 8 Tage
Trier, Wittlich, Cochem, Koblenz, Andernach, Bonn, 
Köln, Leverkusen, Düsseldorf, Duisburg, Essen, Bochum, 
Dortmund, Lünen, Münster, Osnabrück, Bremen

28. August – 04. September 2019 / 8 Tage
Koblenz, Bonn, Köln, Leverkusen, Düsseldorf, 
Duisburg, Essen, Bochum, Dortmund, Hamm, 
Bielefeld, Minden, Hannover, Lüneburg

PREISE PRO PERSON:
DZ ab 1.249,– € · EZ ab 1.449,– €

FAKULTATIV BUCHBAR JE NACH TERMIN:
Besuch italienischer Markt in Cannobio/Omegna 
und Botanischer Garten „Villa Taranto“  49,– € p.P.

Ausflug nach Mailand inkl. Stadtführung 49,– € p.P.

FAKULTATIV BUCHBAR:
Halbtagesausflug nach Stralsund 
45,– € p.P.

Südländisches Klima, exotische Vegetation 

1. Klasse-Sonderzugreisen 2019

PREISE PRO PERSON:
DZ ab 1.249,– € · EZ ab 1.399,– €

PREISE PRO PERSON:
DZ ab 1.299,– € · EZ ab 1.399,– €DZ ab 1.299,– € · EZ ab 1.399,– €

 Inh.: Jörg Petry AKE-EISENBAHNTOURISTIK  Inh.: Jörg Petry  Inh.: Jörg Petry 
 54568 Gerolstein 

 Inh.: Jörg Petry  Inh.: Jörg Petry 

Jetzt 
gratis

anfordern!Entdecken Sie in unserem aktuellen Reisekatalog über 50 weitere Ziele u.a. Sylt, Montreux, Wien, Salzburg, Bratislava, 
Usedom, Kitzbühel, Zell am See, Görlitz, Bad Schandau, Breslau, Meran, Limone und Riva am Gardasee u.v.m.
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